
 

 

rundschreiben 
im märz 2018 

 

 

GOTTESDIENSTE 
 
 
25. März 2018 
Palmsonntag 
Abendmahlsgottesdienst mit den 
Drittklässlern 9.40 Uhr 
Leitung Daniela Schiltknecht  
 Pfrn. Christine Diezi-Straub 
Kirchenmusik Pawel Paluch 
Kollekte Kinderkrebshilfe 
 
 
29. März 2018 
Gründonnerstag 
Abendmahlgottesdienst für das ganze 
Flaachtal 19 Uhr 
Predigt Pfr. Rolf Diezi-Straub 
Kirchenmusik Gemischter Chor Dorf 
 Leitung: Stefan Spirig 
 Bojana Ammersinn, Orgel  
Kollekte Afghanistanhilfe Schaffhausen 
 
 
30. März 2018 
Karfreitag 
Abendmahlgottesdienst mit 
Gemeinschaftskelch 9.40 Uhr 
Predigt Pfrn. Christine Diezi-Straub 
Kirchenmusik Maya Buchmann, Orgel; 
 Mathis Keller, Cello 
Kollekte Peace Watch Switzerland 
 
 
1. April 2018 
Ostern 
Abendmahlgottesdienst 9.40 Uhr 
mit Einzelkelch 
Predigt Pfr. Rolf Diezi-Straub 
Kirchenmusik Monika Wolf 
Kollekte Chor der Nationen 
Anschliessend Eiertütschis im Pfarrhaus 
 
 
8. April 2018 
Nachbarschaftsgottesdienst in Andelfingen 
10 Uhr  
Predigt Pfrn. Dorothea Fulda-Bordt 
Kirchenmusik Valery Tolstov 
Kollekte Projekt Umgebungsgestaltung 
 und Begegnungsfest bei der 
 Container-Asylunterkunft in 
 Andelfingen 
Kinderhüte im Kirchgemeindehaus 
Apéro anschliessend an den Gottesdienst 

1. APRIL 2018 – OSTERN 
 

 
 

Auferstandener Christus; Batik des balinesischen Künstlers Nyoman Darsane 
 
Kein Scherz – wir feiern die Auferstehung Christi. Paulus sagt 
zwar, dass diese Glaubenssache den Vernünftigen eine 
Torheit sei. 
Um zu erkennen, dass es wirklich kein Aprilscherz ist, sollte 
ein Blick auf unsere christliche Geschichte reichen. Wie sehr 
hat diese Woche von Palmsonntag bis Ostern uns geprägt, 
und sie ist jetzt noch Boden für unser aller Leben. Es ist 
wirklich kein Scherz, auch wenn die einen oder andern finden, 
sie kommen gut ohne zurecht und mit Kirche und Glauben gar 
nichts mehr am Hut haben. Auch sie bleiben darin einge-
bunden – eingebunden in die Heilsgeschichte Gottes mit uns.  
Austreten ist deshalb eine Illusion. Wir können aus der 
Landeskirche austreten und all die Fehler als Austrittsgründe 
aufzählen, die schon im Namen von Kirche und Christentum 
gemacht worden sind und gemacht werden. Vergessen bleibt 
in solchen Momenten all das Gute, das unsere Kirchen und 
Einzelne im Namen Gottes ausgerichtet haben und ausrichten. 
Nicht gewichtet wird in solchen Momenten auch, dass es die 
billigste Art ist, Kirche zu gestalten. Wenn ich mich nicht 
engagiere, wenn ich aus ihr austrete, gestalte ich Kirche und 
bleibe doch drin in diesem Lebensraum, den sie vertritt. Darum 
frage ich: Warum nicht ganz rein, warum nicht aktiv mitgestal-
ten, als mehr oder weniger passiv teilzunehmen?  
Sollte mich Ostern etwas angehen? Alles. Wenn Auferstehung 
in unserm Leben Platz bekommen soll, dann können wir nicht 
sitzen bleiben in unsern vertrauten Gemäuern wie „Familie 
zuerst“ oder „Ich für mich“ oder „Jeder für sich und Gott gegen 
alle“. Wir müssen aufbrechen, uns engagieren in Staat, Kirche 
und Gesellschaft und dann gemeinsam – so Gott will – mit ihm 
unsere Welt im Dorf, in der Kirche zum Besseren verändern. 

Christine und Rolf Diezi-Straub 
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15. April 2018 
Gottesdienst 9.40 Uhr 
Predigt Pfr. Rolf Diezi-Straub 
Kirchenmusik Maya Buchmann 
Kollekte Zelt der Völker 
 
 
22. April 2018 
Gottesdienst 9.40 Uhr 
Predigt Pfr. Roman Angst, Pfäffikon 
Kirchenmusik Bojana Ammersinn 
Kollekte Sambhali Switzerland 
 
 
29. April 2018 
Kanzeltausch Andelfingen-Henggart-Dorf 
Gottesdienst 9.40 Uhr 
Predigt Pfrn. Erika Rengel, 
 Andelfingen 
Kirchenmusik Monika Wolf 
Kollekte Afghanistanhilfe Schaffhausen 
 
 
6. Mai 2018 
Gottesdienst 9.40 Uhr 
Predigt Pfr. Roman Angst, Pfäffikon 
Kirchenmusik Bojana Ammersinn 
Kollekte Jugendkollekte 
 
 
10. Mai 2018 
Auffahrtsgottesdienst beim Irchelturm für 
die Flaachtalgemeinden und Dättlikon 
11 Uhr 
Gestaltung Pfrn. Stephanie Gysel,  
 Pfr. Hans Peter Werren, 
 Musikverein Pfungen 
Kollekte Stiftung Birkenhof Dägerlen 
Kinderhüte wird angeboten. Anschliessend 
gemeinsames Mittagessen und Kaffee. 
(Bei schlechtem Wetter in der Kirche Buch a.I. 
Auskunft ab Mittwoch, 9. Mai, 18 Uhr unter 
052 318 11 66) 
 
 
 

Für Kinder und Jugendliche 
 
KOLIBRI 
Kinder ab 1. Kindergarten bis und mit 1. Klasse 
28. März 2018 15.30 Uhr Pfarrhaus 
 Oschter-Liechtlifiir 
 
Pfarrhaus Mittwoch 14.00–15.30 Uhr 
16. Mai 2018 

Leitung Denise Morger, Stephanie Birkmaier 
 

3. KLASS-UNTI 
Sonntag 25. März 2018 9.40 Uhr Kirche Dorf 

Abendmahlgottesdienst mit den Drittklässlern 
 
Schulhaus Ankacker, Volken 
 jeder zweiter Freitag 13.35–15.15 Uhr 
6. April 2018 
 Thema Abendmahl 
20. April 2018 
 Thema Pfingsten 

Leitung Daniela Schiltknecht 
 

4U 
4.Klässlerinnen und 4.Klässler 
Schulhaus Ankacker, Volken 
 Dienstag 15.45–16.45 
27. März und 3. April 2018 
 Thema Jesus 
10. und 17. April 2018 
 Thema Symbole 

Leitung Daniela Schlltknecht 
 

JUKI 
5. KLASSE 
Donnerstag 22. März, 12. April ,17. Mai 2018, 12 Uhr 
 Mittags-JUKI 
 
6. KLASSE 
Dienstag 3. April und 15. Mai  2018, 12 Uhr 
 Mittags-JUKI 

Leitung Christine und Rolf Diezi-Straub 
 

 

5. KLASSE 
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Agenda – für alle 
 
 
MÄRZ 2018 
 
Freitag 16. März 12 Uhr im Pfarrhaus 
Dorfemer Wäijezmittag  
Es gibt süsse und salzige Wähe mit Salat, Tee, Sirup oder 
Kaffee. Unkostenbeitrag: Fr. 6.– (Kinder unter 6 Jahren 
gratis). Anmeldung bitte bis 14. März an Rolf und Christine 
Diezi; Tel.: 052 317 12 71; E-Mail: christine.diezi@zh.ref.ch 
 
Mittwoch 28. März, 15.30 Uhr im Pfarrhaus 

Oschter-Liechtlifiir  
 
 
APRIL 2018 
 
Kein Wäijezmittag im April 
 
Sonntag 8. April Nachbarschaftsgottesdienst in 
Andelfingen 10 Uhr 
Am 1. Juli werden Andelfingen und Henggart unsere 
Gäste sein, am  23. September werden Andelfingen und 
Dorf Henggart besuchen. Wer eine Mitfahrgelegenheit 
sucht (oder anbietet), soll sich doch bitte im Pfarramt 
melden. Wir freuen uns, wenn auch Sie mitkommen! 
 
Samstag 14. April 9.30–12.00 Uhr Kirchgemeindehaus 
Andelfingen 

 Kolibri-Morgen  
 
Sonntag, 29. April  Kanzeltausch Andelfingen-
Henggart-Dorf 
Nicht nur die Gemeinden sollen zu den Nachbarn 
aufbrechen, sondern auch die Pfarrerinnen und Pfarrer. 
Am 28. April gestaltet Pfarrerin Rengel in Dorf den 
Gottesdienst, Pfarrerin Diezi-Straub in Henggart und 
Pfarrer Baumgartner in Andelfingen. 
 
 
MAI 2018 
 
Freitag 11. Mai 12 Uhr im Pfarrhaus 
Dorfemer Wäijezmittag  
Es gibt süsse und salzige Wähe mit Salat, Tee, Sirup oder 
Kaffee. Unkostenbeitrag: Fr. 6.– (Kinder unter 6 Jahren 
gratis). Anmeldung bitte bis 9. Mai an Rolf und Christine 
Diezi; Tel.: 052 317 12 71; E-Mail: christine.diezi@zh.ref.ch 

Oschter-Liechtlifiir 
Mittwuch, 28. März, halbi Vieri 

im Pfarrhuus 
Herzliche Einladung an alle Kolibri-Kinder 
und alle Vorschul- und Unterstufenkinder 
mit ihren Eltern oder Grosseltern: 
 

 
 

Wir beginnen mit einem kleinen Zvieri und 
einer einfachen Osterbastelarbeit im 
Pfarrhaus und beenden die kurze Feier mit 
einer Osterlämmchen-Geschichte und 
Liedern in der Kirche. 

Margrit Glauser, Denise Morger, 
Christine Diezi-Straub 

 

 
 
 
 
Liebe Kinder aus Dorf 

Ihr alle 
von Kindergarten bis 5. Klasse seid ganz 
herzlich eingeladen zum  

Kolibri-Morgen 
am Samstag 14. April, 

von 9.30–12.00 Uhr ins Kirchgemeindehaus 
Andelfingen 

Habt Ihr auch schon bei einem Hausbau 
zuschauen können? Woran die Bauleute 
nicht alles denken müssen! 
An der zum zweiten Mal stattfindenden 
Kolibri-Begegnung wollen wir mit den Kindern 
aus Andelfingen zusammen: 

eine Geschichte hören, singen, basteln, 
(Znüni) essen, lachen und fröhlich sein 

Die Kolibri-Teams der reformierten 
Kirchgemeinden Andelfingen und Dorf 
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Predigt Pfrn. Christine Diezi-Straub 
Kirchenmusik Maya Buchmann, Orgel; 
 Mathis Keller, Cello 
Kollekte Peace Watch Switzerland 
 
 
1. April 2018 
Ostern 
Abendmahlgottesdienst 9.40 Uhr 
mit Einzelkelch 
Predigt Pfr. Rolf Diezi-Straub 
Kirchenmusik Monika Wolf 
Kollekte Chor der Nationen 
Anschliessend Eiertütschis im Pfarrhaus 
 
 
8. April 2018 
Nachbarschaftsgottesdienst in Andelfingen 
10 Uhr  
Predigt Pfrn. Dorothea Fulda-Bordt 
Kirchenmusik Valery Tolstov 
Kollekte Projekt Umgebungsgestaltung 
 und Begegnungsfest bei der 
 Container-Asylunterkunft in 
 Andelfingen 
Kinderhüte im Kirchgemeindehaus 
Apéro anschliessend an den Gottesdienst 

1. APRIL 2018 – OSTERN 
 

 
 

Auferstandener Christus; Batik des balinesischen Künstlers Nyoman Darsane 
 
Kein Scherz – wir feiern die Auferstehung Christi. Paulus sagt 
zwar, dass diese Glaubenssache den Vernünftigen eine 
Torheit sei. 
Um zu erkennen, dass es wirklich kein Aprilscherz ist, sollte 
ein Blick auf unsere christliche Geschichte reichen. Wie sehr 
hat diese Woche von Palmsonntag bis Ostern uns geprägt, 
und sie ist jetzt noch Boden für unser aller Leben. Es ist 
wirklich kein Scherz, auch wenn die einen oder andern finden, 
sie kommen gut ohne zurecht und mit Kirche und Glauben gar 
nichts mehr am Hut haben. Auch sie bleiben darin einge-
bunden – eingebunden in die Heilsgeschichte Gottes mit uns.  
Austreten ist deshalb eine Illusion. Wir können aus der 
Landeskirche austreten und all die Fehler als Austrittsgründe 
aufzählen, die schon im Namen von Kirche und Christentum 
gemacht worden sind und gemacht werden. Vergessen bleibt 
in solchen Momenten all das Gute, das unsere Kirchen und 
Einzelne im Namen Gottes ausgerichtet haben und ausrichten. 
Nicht gewichtet wird in solchen Momenten auch, dass es die 
billigste Art ist, Kirche zu gestalten. Wenn ich mich nicht 
engagiere, wenn ich aus ihr austrete, gestalte ich Kirche und 
bleibe doch drin in diesem Lebensraum, den sie vertritt. Darum 
frage ich: Warum nicht ganz rein, warum nicht aktiv mitgestal-
ten, als mehr oder weniger passiv teilzunehmen?  
Sollte mich Ostern etwas angehen? Alles. Wenn Auferstehung 
in unserm Leben Platz bekommen soll, dann können wir nicht 
sitzen bleiben in unsern vertrauten Gemäuern wie „Familie 
zuerst“ oder „Ich für mich“ oder „Jeder für sich und Gott gegen 
alle“. Wir müssen aufbrechen, uns engagieren in Staat, Kirche 
und Gesellschaft und dann gemeinsam – so Gott will – mit ihm 
unsere Welt im Dorf, in der Kirche zum Besseren verändern. 

Christine und Rolf Diezi-Straub 
 

 

 
 

rundschreiben 
im märz 2018 

 
 

Adressen der Kirchgemeinde 
www.kirche-dorf.ch 
kirche.dorf@bluewin.ch 
 
 
Pfarramt  
Pfarrerin Christine Diezi-Straub 
Pfarrer Rolf Diezi-Straub 
Kirchstrasse 6, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 12 71 
christine.diezi@zh.ref.ch 
rolf.diezi@zh.ref.ch 
 
 
Katechetin 
Daniela Schiltknecht 
Strehlgasse 17, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 00 60 
schiltis@bluewin.ch 
 
 
Kirchenpflege 
Präsidentin 
Charlotte Bretscher-Gisiger 
Chlätterstrasse 9, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 26 74 
ch.bretscher@gmx.net 
 
Denise Morger 
Schmittenstrasse 28, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 44 88 
denise.morger@gmx.ch 
 
Margrit Glauser-Lohri 
Steffenstrasse 5, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 38 39 
margrit.glauser@gmail.com 
 
Kevin McCabe 
Buolistrasse 4, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 02 63 
mccabe@bluewin.ch 
 
Peter Pelzl 
Buolistrasse 39, 8458 Dorf 
Tel. 052 317 21 58 
pelzl@hispeed.ch 
 
 
Kirchenreinigung 
Monique Frieden 
Hauptstrasse 25 a 
8414 Buch am Irchel 
Tel. 052 747 23 45 
monique.frieden@bluewin.ch 

 
Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer  
der Dorfemer Reise 2017 auf Zwinglis Spuren 
 
Wir denken mit vielen guten Erinnerungen an unsere Reise vom 
vergangenen September zurück und laden Sie deshalb gerne ein 
am 

Dienstag, 17. April 2018, 16.00 Uhr, 
im Pfarrhaus 

zu Tee, Kaffee, Kuchen und 
Fotos von der Dorfemer Reise  

 
Rolf und Christine Diezi-Straub 

 
Anmeldung bitte bis am 9. April an Pfrs. Diezi, Tel. 052 317 12 71; 
E-Mail: christine.diezi@zh.ref.ch 
 

 
Der a-capella-Chor Blue Marlou ist am Muttertag bei uns zu Gast. 

Freuen Sie sich mit uns auf den Gottesdienst vom 
13. Mai  

 

SPITALAUFENTHALT? 
 
Müssen Sie ins Spital und hätten Sie gerne einen Besuch von uns?  
Bitte melden Sie sich doch bei uns oder lassen Sie jemanden für 
Sie bei uns anrufen, denn wir bekommen die Spitaleintritte nicht 
gemeldet, und es passiert auch, dass wir zwar im Spital sind und 
nachfragen, aber nicht alle Patientinnen und Patienten aus Dorf 
gemeldet bekommen. 

Rolf und Christine Diezi-Straub 
 


